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Herren 2. Kreisklasse Süd

SG 1956 Oberwetz II : SG Quembach V 
Freitag, 26.04.2024, 20:15 Uhr

Ziegler macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für die
SG 1956 Oberwetz II im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Süd gegen die SG Quembach V fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 20. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass die SG
Quembach V mit 3 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere
Matthias Liem, der seine Spiele allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft
sicherte Thorsten Ziegler, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das
Team in diesem Mannschaftskampf sicherte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwischenzeitlich mussten Liem / Finke zwar einen
Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Neul / Schmidt aber dennoch sicher in vier Sätzen ein.
Genügend spielerische Mittel hatten am Nachbartisch Ziegler / Born letztlich an der Hand, um sich
gegen Schmidt / Weidner durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Matthias Liem gelang es wenig später Till
Schmidt zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als offen erwartete Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Liem mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Thorsten Ziegler bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Robin Neul. Wenig später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Christian Born die Partie gegen Sebastian
Weidner noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach gewonnenem ersten Satz gab
danach Dominic Finke das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen
Pascal Schmidt noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der SG 1956 Oberwetz II und der SG Quembach V. Nur einen Satz verlor Matthias Liem bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Robin Neul und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach diesem
Einzel steht Liem somit bei 17 Siegen und 21 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Neul ein 20:12 ausweist. Thorsten Ziegler gelang es Till Schmidt zu bezwingen – das extrem
enge und im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der
Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Gekämpft bis zum Schluss hatte Christian
Born im Match gegen Pascal Schmidt. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schmidt mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 6:3. Dominic Finke hatte gegen Sebastian Weidner, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen hingegen wenig Schwierigkeiten. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Finke nun bei 12:24, während Weidner bislang 0 Siege und 2
Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen
Ergebnis von 7:3 für die SG 1956 Oberwetz II.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG 1956 Oberwetz II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 6:34 bei 2 Saison-Siegen, 16 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der SG Quembach V erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 29:11. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SG 1956 Oberwetz II

Doppel: Liem / Finke 1:0, Ziegler / Born 1:0 
Einzel: M. Liem 2:0, T. Ziegler 1:1, C. Born 1:1, D. Finke 1:1 

 SG Quembach V
Doppel: Neul / Schmidt 0:1, Schmidt / Weidner 0:1 
Einzel: R. Neul 1:1, T. Schmidt 0:2, P. Schmidt 2:0, S. Weidner 0:2


